
Bericht zur Hanse-Sail 2011 

 

Als wir in Rostock an der Warnow ankamen, erwarteten uns tolles Wetter und 

eine leichte Brise. In der Bucht segelten wir und eine 26er Cupperbootsklasse, 

welche im Matchrace befindlich waren. Der Wettfahrtleiter informierte uns 

darüber, dass für beide Bootsklassen die Wettfahrtregeln gelten, so dass auch 

mal der Große vor dem kleinen ausweichen musste. Na dann mal los. Vor den 

eigentlichen 8 Wettfahrten führten wir einige Trainingsläufe durch. Mein Boot 

hatte, während es die Warnow hoch segelte, ein Energiekontaktproblem innerhalb 

des Schiffes. 

So segelte es voller Selbstbewusstsein den großen Pötten entgegen, welche die 

Warnow im Konvoi hoch und runterfuhren. Gottlob hatte unsere Wettfahrtleitung 

ein Motorboot zur Verfügung, mit welchem wir mein Boot 50 m vor der ersten 

Kollision abbergen konnten. Wer den kürzeren gezogen hätte, brauch ich Euch 

nicht zu erzählen. 

Dann ging es endlich los. 10 Boote am Start. 

Inzwischen hatten wir sehr gute Segelbedingungen bei 2BFT. 

Gesegelt wurde up and down 2 Runden 8 Wettfahrten. Es waren spannende 

Regatten, begleitet durch einen DJ, welcher jedes Schiff auf der Warnow 

kommentierte, vom 4 Master bis zum Eisbrecher. Unter den 10 Startern gab es 

einen Neuling MC 361, welcher sich weder vorstellte noch irgendwelche 

Wettfahrtregeln beachtete, und so schoss er einen nach den anderen ab, danke 

noch dafür. Wir hoffen mal für ihn. 

Sieger der Hanse-Sail wurde unser Günter MC 343 vor seinem Sohn Dirk MC 274 

und Peter aus Güstrow mit MC 377. 

Bei mir ist es der fünfte Platz geworden. 

Im Ganzen war es eine tolle Veranstaltung. 

 

Bis zum nächsten Mal. 

Gruß MC 306 Micha 

 


